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191. Und tötet sie, wo immer ihr auf sie trefft, und vertreibt sie, von wo sie euch 

vertrieben haben, denn Verfolgung1 ist schlimmer als Töten! Kämpft jedoch nicht 

gegen sie bei der geschützten Gebetsstätte, bis sie dort (zuerst) gegen euch 

kämpfen. Wenn sie aber (dort) gegen euch kämpfen, dann tötet sie. Solcherart ist 

der Lohn der Ungläubigen. 

192. Wenn sie jedoch aufhören, so ist Allah Allvergebend und Barmherzig. 

193. Und kämpft gegen sie, bis es keine Verfolgung1 mehr gibt und die Religion (allein) 

Allahs ist. Wenn sie jedoch aufhören, dann darf es kein feindseliges Vorgehen 

geben außer gegen die Ungerechten. 

194. Der Schutzmonat2 ist für den Schutzmonat3, und (für) die unantastbaren Dinge ist 

Wiedervergeltung. Wenn jemand gegen euch übertritt, dann geht (auch ihr) in 

gleichem Maß gegen ihn vor, wie er gegen euch übertreten hat. Und fürchtet Allah 

und wißt, daß Allah mit den Gottesfürchtigen ist. 

195. Und gebt auf Allahs Weg aus und stürzt euch nicht mit eigener Hand ins 

Verderben. Und tut Gutes. Allah liebt die Gutes Tuenden. 

196. Vollzieht die Pilgerfahrt und die Besuchsfahrt für Allah. Wenn ihr jedoch (daran) 

gehindert werdet, dann (bringt) an Opfertieren (dar), was euch leichtfällt. Und 

schert euch nicht die Köpfe, bevor die Opfertiere ihren Schlachtort erreicht haben! 

Wer von euch krank ist oder ein Leiden an seinem Kopf hat, der soll Ersatz leisten 

mit Fasten, Almosen oder Opferung eines Schlachttieres. – Wenn ihr aber in 

Sicherheit seid, dann soll derjenige, der die Besuchsfahrt mit der Pilgerfahrt 

durchführen möchte, an Opfertieren (darbringen), was ihm leichtfällt. Wer jedoch 

nicht(s) finden kann, der soll drei Tage während der Pilgerfahrt fasten und sieben, 

wenn ihr zurückgekehrt seid; das sind im ganzen zehn. Dies (gilt nur) für den, 

dessen Angehörige nicht in der geschützten Gebetsstätte wohnhaft sind. Und 

fürchtet Allah und wißt, daß Allah streng im Bestrafen ist! 

                                                           

1 Auch: Unglaube, Sichabwenden und Abhalten anderer vom Glauben. 
2 Das sind die vier Monate des islamischen Mondkalenders: RaÊab, ÅÙ Þl-QaÝda, ÅÙ Þl-ÍiÊÊa und 

al-MuÎarram. 
3 D.h.: Solltet ihr in einem dieser heiligen Monate angegriffen werden, so dürft ihr in ihm kämpfen. 


